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Öffentliche Grillmöglichkeit in der Bürgerheide 

 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwiefern die Fläche im Bereich der Festwiese in der 
Finsterwalder Bürgerheide zur Nutzung einer öffentlichen Grillmöglichkeit für die Finsterwalder Bürgerschaft 
zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
 

 

 
Sachverhalt 
Die Finsterwalder Bürgerheide stellt einen einmaligen ökologischen und sozialen Naherholungsort für die 
Bürgerinnen und Bürger Stadt dar. Allerdings wird er seit vielen Jahren von den Bürgerinnen und Bürgern als 
solchen zu wenig genutzt, weil die Bereitstellung attraktiver Angebote diesbezüglich fehlt.  
 
Die Errichtung eines Spiel- und Fußballplatzes waren richtige Schritte, um die Bürgerheide intensiver in das 
soziale Leben der Stadt einzubeziehen. Kinder, Jugendliche und junge Familien nutzen umfänglich diese Sport- 
und Spielmöglichkeiten. Das ist sehr positiv zu bewerten. Die weitere Ausschöpfung des Potentials der 
Bürgerheide in sozialer Hinsicht ist für die Attraktivitätssteigerung der Stadt Finsterwalde vor allem für die 
Jugend und jungen Familien wichtig.  
 
Das Grillen stellt eine Möglichkeit dar, die Bürgerheide in dieser Hinsicht weiter zu stärken. Denn nicht alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt besitzen Haus und Garten oder dürfen auf ihrem Balkon öffentlich grillen. In 
anderen Städten funktioniert das Konzept des öffentlichen Grillens in ausgewiesenen Bereichen der Stadt 
bereits gut. So bietet beispielsweise Finsterwaldes Partnerstadt Eppelborn ihren Einwohnern die Möglichkeit, 
Freiflächen zum Grillen zu benutzen.  
 
Um einerseits die Lebensqualität in der Sängerstadt Finsterwalde zu erhöhen, sie als Jugend- und 
Familienstadt zu stärken und andererseits die Bürgerheide in sozialer Hinsicht zu reaktivieren, ist die Eröffnung 
einer Grillmöglichkeit in der Bürgerheide auf einer dafür ausgewiesenen Fläche ein weiterer und vor allem 
sinnstiftender Ansatzpunkt.  
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Zwei mögliche Varianten des öffentlichen Grillens könnten unseres Erachtens nach bei der Prüfung 
miteinbezogen werden:  
 

1. Es wird den Bürgerinnen und Bürgern erlaubt auf einer ausgewiesenen Grünfläche frei zu grillen, z.B. 
mit kleinen Campinggrills.  

 
2. Es werden ein oder mehrere Grillplätze gebaut, welche aus einem gemauerten Feuerplatz bestehen 

und ausschließlich zur Nutzung des Grillens zur Verfügung stehen. Zusätzlich können noch 
Sitzmöglichkeiten um die Feuerstelle verankert werden.  

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 


